
Überstunden im Referendariat
Beitrag von „Schmidt“ vom 13. Oktober 2022 15:09

Zitat von chilipaprika

1) ich habe nie gesagt, ob und dass das Geld reicht. Mir geht es eben darum, dass
Diskussionen mit falschen /veralteten Zahlen ärgern, weil man damit die
Argumentation verfälscht.

(Position zum Gehalt ist dabei irrelevant, ich hab mich arrangiert und konnte immer von
wenig leben, aber es war keine Großstadt, ich war nicht alleine und es war vor der
Inflationswelle, das weiß ich auch und deswegen sage ich nicht ‚ich hatte 1200 Euro
und war gesetzlich versichert, schafft man locker‘

2) ich wüsste nicht, dass ich eine Abneigung dir gegenüber habe.

Wir mögen in einigen Themen unterschiedliche Positionen und beide diese hart
vertreten aber eyh, wir sind nicht im Kuschelhaus sondern in einem Diskussionsforum
und zum Diskutieren gehören unterschiedliche Positionen. Das kann ich ab, ich dachte,
die Anderen auch.

3) nebenbei schätze ich zb, dass du durchaus einen breiten Überblick auf vieles hast.

Ok, da habe ich dich falsch eingeschätzt. Sorry.

Dass ich die Argumentation verfälsche, weil es doch 150 Euro netto mehr gibt, als "zu meiner
Zeit", sehe ich allerdings nicht. Das ändert an dem Argument nichts.
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